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NEXUS FUTURES-Projekt

Forschung für Nachhaltigkeit im Umgang mit Wasser und Land in Luxemburg:
 Bürgerwissenschaften/“Citizen Science“ (Karl Pickar)  
 Systembetrachtungen & Handlungsfelder in den Flussgebieten von Obersauer & 

Syr (Kristina Hondrila)
 Szenarien: Zukunftsbilder für Luxemburg 2045 (Ariane König, Jacek Stankiewicz) 

Referenzgruppe: AGE, ALUSEAU, CELL, Flusspartnerschaft Syr, LAKU, MECDD,
Naturpark & Gewässervertrag Obersauer, SEBES sowie Forscher und andere Akteure

Webseite: sustainabilityscience.uni.lu

Förderung: Universität Luxemburg, Umweltministerium



Erkenntnisse zu Handlungswissen für 
Nachhaltigkeit in Flussgebieten

Dissertation: Handlungswissen für Nachhaltigkeit in Governance- und sozialen Lernprozessen 
in den Flussgebieten von Syr (u.a. Renaturierungen) und Obersauer (Trinkwasserschutz) 

 Soziales Lernen: Änderungen von Denkweisen und Verhalten im Umgang mit Wasser und Land 
gehen am ehesten aus persönlichen Erfahrungen, Experimenten und Maßnahmen hervor, die 
verschiedene Akteure und Bürger zusammenbringen

Empfehlungen für Gewässerschutz, u.a.: 

 Vernetzung und Lernen in Organisationen und Flusspartnerschaften stärken

 aktive Beteiligung von Akteuren und Bürgern

 experimentelle Projekte & Räume für Selbstorganisation 

 mögliches Handlungsfeld: Renaturierungen  



Wie kann Gewässerschutz ein integraler Bestandteil von 
Projekten, Erfahrungen und Visionen werden, die das 
Leben in den Flussgebieten bereichern und den Bezug zu 
Wasser stärken?

Citizen Science als eine Möglichkeit! 



Citizen Science

 Erfahrungsbasiertes Lernen: Bürger und Praktiker erheben Daten, um 
Zusammenhänge und Entwicklungen in Umwelt und Gewässern in Bezug auf 
bestimmte Probleme und lokale Kontexte besser zu verstehen

 Zusammenarbeit mit Wissenschaftlern (Haklay 2015)

 kann Bezug zur Natur (Haywood 2014) und Bewusstsein für Herausforderungen und 
Ungewissheiten schärfen (König et al., 2020) 

 kann politische und lokale Entscheidungsprozesse und wissenschaftliche Daten und 
ihre Interpretation bereichern (z.B. im Hinblick auf die EU-Wasserrahmenrichtlinie 
und nationale Bewirtschaftungspläne und Maßnahmenkataloge, König et al., 2020) 

 Aufwind durch moderne Informations- und Kommunikationstechnologien (z.B. 
Smart phones) 



Citizen Science in Luxemburg gestern 
und heute

1854: Eröffnung des Natur Musée mit Funden von „Bürgerwissenschaftlern“ 

„L‘étude des sciences naturelles ne resta plus l´apanage de quelques savants; 
elle deviant accessible à tous“ (La Société Botanique, 1877) 

Heute: z.B. Vogelzählungen (natur&ëmwelt)



Nach Partizipationsgrad

Beitragend Kreativ

Projektgestaltung X 

Datensammlung  

Herangehensweisen an Citizen Science



NEXUS FUTURES: WaterBlitz mit 
FreshWaterWatch (20.-23.September 2019)

113 Dateneinträge von 80 Teilnehmern zu Phosphat-
und Nitratgehalt in 56 Wasserkörpern
(Quelle: Google Maps)

(Fotos: Freshwater Watch)



NEXUS FUTURES: WaterBlitz 2019

 Gewässer, u.a. Alzette (19 Einträge) und Sauer (15 Einträge)

 Feststellung erhöhter Nitrat- und Phosphatwerte in einigen Gewässern

 Interpretation anhand von Grenzwerten in Bezug auf Eutrophierung

 zusätzliche Einträge zu Landnutzung, Uferbewachsung, sichtbaren 
Belastungen, Farbe des Wassers

 Darstellung von Ungewissheiten derzeit in Arbeit

Fotos: Karl Pickar



NEXUS FUTURES: Co-design zu Quellenschutz 
im Müllerthal (Workshops 2019)

 Zusammenarbeit mit Naturpark Müllerthal, natur&ëmwelt, AGE und ANF

 Zielsetzung: Bezug zu Quellen stärken durch Teilnahme an Monitoring

 Mögliche Indikatoren: Naturnähe des Lebensraums, Artenvorkommen, 
Härtegrad, Temperatur, persönliches Wohlbefinden, evtl. Quellschüttung, 
Nitratgehalt, pH-Wert, Müllvorkommen

 Mögliche BürgerwissenschaftlerInnen: SchülerInnen, TouristInnen, BürgerInnen 
(einschl. von Gemeindekommissionen) 

 Nächste Schritte: Programmierung einer App und Website



WaterBlitz 2021: 7.-10. Mai 
Anmeldung ab ca. 3 Wochen vorher bis zum 2. Mai
Ansprechpartner: 

Karl Pickar: karl.pickar@uni.lu

Kristina Hondrila: kristina.hondrila@uni.lu
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